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Praxisnahe Schulung zu Cellulosehüllen 
mit Mauting in Brno.
Bei einer praxisnahen Schulung im Innovation Center von ViskoTeepak in Brno kamen umfassendes 
Know-how rund um Hüllen und Anlagen zusammen. Anhand des gesamten Prozesses – vom Füllen und 
der Anwendung bis hin zur Wärmebehandlung – vertieften die Teams von ViskoTeepak und Mauting 
ihre Kenntnisse und stärkten damit ihre Fähigkeit, Kunden beim Einsatz von Wienie-Pak Cellulosehüllen 
kompetent zu unterstützen.

Praxisnahe Schulung zu Cellulosehüllen mit Mauting in Brno
Providing the right casing is only one part of achieving a consistent production result. Understanding how 
the casing interacts with equipment and process conditions is equally important. When Mauting asked Vis-
koTeepak to provide training for a new technician, the Innovation Center offered a suitable environment for 
combining technical knowledge with hands-on production experience.

Mauting is a Czech manufacturer of technology for the meat industry and has operated since 1992. Its portfolio 
includes smoking and ripening chambers, smoke generators and other processing equipment, with products 
delivered to 80 countries. A Mauting UKM 2001 smoking chamber is also part of the equipment at the Innovation 
Center in Brno.

Know-how rund um Hüllen und Anlagen vereinen
Im Rahmen der Schulung lernte der neue Techniker Cellulosehüllen und deren Einsatz in typi-
schen Produktionsanwendungen kennen. Drei repräsentative Produkte wurden vorbereitet, um 
realistische Prozessbedingungen zu schaffen und eine praxisnahe Grundlage für die Schulung 
zu bieten.

Während der Versuche besprach das Team typische Produktionsfehler und Faktoren, die das 
Endergebnis beeinflussen können. Verschiedene Füllmaschinen kamen zum Einsatz, um die 
vielfältigen Möglichkeiten von Cellulosehüllen zu demonstrieren und zu zeigen, wie sich ihre 
Anwendung je nach Anlage und Produktionskonfiguration unterscheiden kann.

Indem der gesamte Prozess Schritt für Schritt durchlaufen wurde, konnte das Verhalten der 
Hülle im Zusammenspiel mit allen relevanten Faktoren betrachtet werden, anstatt sie isoliert zu 
beurteilen. So erhielt der Techniker ein umfassenderes Verständnis dafür, wie das Verhalten der 
Hülle, die Maschineneinstellungen und die Entscheidungen im Produktionsprozess im Arbeits-
alltag der Kunden zusammenwirken.

Gegenseitiger Wissensaustausch bei der Wärmebehandlung
Der Garprozess wurde in der Räucherkammer von Mauting durchgeführt. ViskoTeepak vermittelte Fachwissen 
über Garzyklen für Cellulosehüllen und erläuterte die Unterschiede zu anderen Hüllentypen. Im Gegenzug 
zeigte der Techniker von Mauting, wie sich das volle Potenzial der Kammer ausschöpfen und geeignete Bedin-
gungen für Cellulosehüllen während der Wärmebehandlung schaffen lassen.

Dieser Austausch war für beide Teams wertvoll. Der Techniker vertiefte sein Verständnis für die Anwendung von 
Cellulosehüllen, während ViskoTeepak zusätzliche Kenntnisse über den Betrieb der Kammer gewinnen konnte. 
Das gebündelte Know-how schafft eine solide Grundlage für zukünftige Entwicklungen und hilft dabei, techni-
sche Fragestellungen gezielt zu lösen.

Gemeinsames Wissen für bessere Kundenergebnisse
Das Endprodukt wird von mehreren miteinander verbundenen Faktoren beeinflusst, darun-
ter die Hülle, der Füllprozess, die eingesetzten Anlagen und die Wärmebehandlung. Wenn 
Fachleute verstehen, wie diese Bereiche zusammenspielen, können sie sich gezielter austau-
schen, mögliche Probleme effizienter untersuchen und Kunden praxisnah und fachlich fundiert 
unterstützen.

Die Schulung hat die Zusammenarbeit zwischen ViskoTeepak und Mauting weiter gestärkt und 
eine gemeinsame Wissensbasis für die zukünftige Kooperation geschaffen. Vor allem aber stan-
den für beide Teams dieselben Ziele im Mittelpunkt: zuverlässige Produktionsergebnisse und 
zufriedene Kunden.


